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folten dic Girig /und denen dag augehen
verboten / detavdt / und sum offentlichen
Gottesdient Sintvohnce hicfiger Stadt/
und Vorftat Sotttidyer Hiffe / i dom
allficy /ot Diecjenigen/toeldye das Lin,
alticf Oetroffet dev von Jhrer Shurfifl,

Ourdyl. unfe figen Cmwobnerny obneun
teefyied ifyre fidy einige verdadytige fran-
den befindenverzialidy nadyufomimen/
und des dffcy/ widriacn fals sugetvareen;
dag durd) getyemeineyeute/entroeder Yol
der GSaffen /veth acbradyt/ und zudencn
davin bendtie Seldfummen vonso, bip
ioo, thir. inal yor feine Eimvohner fie/
fen foll. Daiebradyt roerdenmd mit dev
Untoifentend dffentlidy athgiven laffen.
So gefdyehes o




Binwacnif

Dvath der sStact Qrefden glanbwrirdigberidieer/als
er Dev jeniaen Hanfer / welthe dev infection halber verdaditia /und deten das aufaehen
verboten / deme md)t nadyfonunien / fendeciiiter andeve Yeute /ja auffven Savde / und um offentlidien
SSottesdien(t achen/und aber hierdurd) dagtbeldefto tociter Fommen/und dig Cintvobhner hicfiger Stadt/
und Worftadee jemedhr und mehr angeftedet Wwerden fonnen / toeldies dod) it Gotthidher Hinlffe / in dom
allhicr /G3ott fey dand /die Yufft nody vein whd aefund /suverhirten / wenn nue diejenigen /weldie das Lin
alie Betroffen/ fic) immenund andever converlation enthielten, s wird/ frafit der von Shrev Shurfuvfl,
Ourdl. unfeen Enadigften Heeen/ babenden commistion allenund jeden hicfigen Cinrvobnern/ obneun,
tevfdyied ihres ftandes; hicenut alles cenfied atffevieat/ fo batde i dery Hanfernfid) ciniae verdadytige Fran-
den befinden / und fie ded wnchaltens foeden befebliget werden / deme unverziglidy nadyufommen;
und des dfenttichen augachens/ fo2ags ats Radits, fid) durdjaus suenthaiten/ ovriaen fals ggervarten
dag durdy getviffePerfonen/fodaranffadicund jubhabden verorduet find/ Sie/ fo ¢8 gemeineyeute /entweder vou
der affen / oder nady befinden aus iren JR0Mungen genonmen / indas Lazaveth acbradit/ und sudencn
Oavin bendtigten Dicnften angehalten / die ermpaenden aber nmb anfefmhdie Seldfummen von 5o, bif
ioo, fhlt. in frvaff genommen werden / und Pefroegen der Haufivicth jevesmal vor feine Eintwoohner fie-
Den foll. Damut nundiefe hodjudtige Wevordnung sujedermans Wiffenfdyaffe aebradyt oerden amd mit dex
LintouFenbeit fid) niemand behetffen mbae / Haben iy folde in drud bringen und dffenthd) athgiven laffen.
So gefdyehen zu Drefden den 1g. Junij 1680, i
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	Demnach Wir Bürgemeister und Rath der Statt Dreßden glaubwürdig berichtet/ alssolten die Einwohner der jenigen Häuser/ welche der infection halber verdächtigt ... habenden commission allen und jeden ... hiermit alles ernstes aufferlegt ... So geschehen zu Dreßden den 19. Junij 1680.
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